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Nach einem arbeitsintensiven Vormittag stand nun eine einstündige Mittagspause an. Hier konn-
ten sich alle TeilnehmerInnen und auch die Moderatorinnen und MitarbeiterInnen der Stadtver-
waltung bei Getränken und einer Auswahl an verschiedenen Gerichten austauschen. 

Phase 4: Pause

zu schildern. Nach einer ca. 5-minütigen Präsentation, konnte der BürgerInnenrat der jeweiligen 
AntragstellerIn letzte Fragen stellen.  

Zunächst stellte sich die Interessengemeinschaft Pfahlbau-Welterbe Litzelstetten vor, dann die 
Initiative Konstanzer Bürger:innenkonzil, als nächstes Lernen Fördern Konstanz e.V., gefolgt von 
der Naturschule Region Bodensee e.V. und anschließend die Elefanten AG e.V.. Da beim letzten 
Projekt der Antragsteller nicht anwesend sein konnten, wurden ihre PowerPoint-Folien von trans-
lake vorgetragen.

Nach der Pause kamen alle TeilnehmerInnen an 
den Stuhlkreis zurück, damit die drei Kriterien (mit 
Unterpunkten) von der Stadt Konstanz vorgestellt 
werden konnten:

-  �Kriterium 1: Grad der eingebrachten Eigenleis-
tung und Kosten des Projektes

-  �Kriterium 2: Die Wirkung auf das Gemeinwohl in 
der Stadt Konstanz

-  �Kriterium 3: Die Förderung des Gemeinsinns und 
Zusammenhalts

Anhand dieser Bewertungskriterien, sollten die 
TeilnehmerInnen an ihren Gruppentische die 
Projektanträge diskutieren und zu einem Ergebnis 
zusammentragen.  

Auch hier waren angeregte Diskussionen zu vernehmen. Durch translake wurden die Gruppen 
regelmäßig an die verbleibende Zeit erinnert. Anschließend kehrten die TeilnehmerInnen an den 
Stuhlkreis zurück, um ihre Ergebnisse im Plenum vorzustellen.

Phase 5: Bewertungsrunde
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Kriterien
Punkte 
[0 bis 3]

Begründung 
[in einem Satz]

Kriterium 1: Eingebrachte Eigenleistung und Kosten des Projekts 

1.1 Die AntragstellerIn / 
die Projektgruppe bringt 
eigene unbezahlte Leis-
tungen in das Projekt ein

  

1.2 Die Wirkung des Projekts 
steht in einem ange-
messenen Verhältnis zu 
seinen Kosten

Kriterium 2: Wirkung auf das Gemeinwohl in der Stadt Konstanz

2.1 Durch das Projekt  
werden viele Bürger
innen und Bürger der  
Stadt Konstanz erreicht

  

2.2 Die Zielgruppe  
wird durch das  
Projekt erreicht

  

2.3 Das Projekt ist innovativ 
und setzt neue Impulse 
für Konstanz

  

2.4 Das Projekt hat eine 
langfristige Wirkung auf 
das Gemeinwohl

Kriterium 3: Förderung des Gemeinsinns und Zusammenhalts

3.1 Das Projekt fördert den 
Zusammenhalt in der 
Zielgruppe

  

3.2 Das Projekt fördert den 
Zusammenhalt in der 
Projektgruppe 

  

3.3 Das Projekt fördert den 
Zusammenhalt in der 
Bürgerschaft
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Jede Gruppe stellte mit Hilfe des Bewertungs-
bogens ihre Ergebnisse von 0-3 Punkten in den 
jeweiligen Bewertungsaspekten vor. 

Obwohl über einige Anträge ausführlich disku-
tiert wurde, blieb der Umgang aller Teilnehme-
rInnen immer respektvoll und sachlich. 

Jede(r) ZufallsbürgerIn hatte die Gelegenheit, 
ihre/seine Meinung im Plenum zu der Punkte-
vergabe zu äußern. 

Durch translake wurden die Ergebnisse der einzelnen Gruppen zusammengetragen und die Ge-
samtpunktzahl der Anträge zeitgleich in eine Excel-Tabelle an der Leinwand präsentiert. Es wurde 
deutlich, dass die Bewertungen zwischen den verschiedenen Gruppen unterschiedlich ausfielen, 
wobei sich der BürgerInnenrat letztendlich auf ein Gesamtergebnis einigen konnten.

Die Förderung aller Anträge wurde durch den BürgerInnenrat einstimmig befürwortet. Aufgrund 
einer relativ geringe Gesamtpunktzahl, kam es jedoch zu einer Abstimmung über die Fördersum-
me des Antrags der Elefanten AG e.V. Dabei einigten sich die ZufallsbürgerInnen auf eine Förder-
summe in Höhe von 2.500 Euro statt der beantragten 5.000 Euro.

Phase 6: Bewertung

Zuletzt verabschiedeten sich Herr Schröpel, Frau Vo und Herr Helff (Stadt Konstanz) und Translake 
bei den ZufallsbürgerInnen und bedankten sich für ihre Arbeit, den tollen Einsatz und die groß-
artige Auseinandersetzung mit den Projekten. Die Empfehlung des BürgerInnenrates über die För-
derung der Projektanträge wird an den Gemeinderat weitergegeben. In der Gemeinderatssitzung 
am 19.11.2020 wird dann endgültig über die Vergabe des Bürgerbudgets entschieden.  

Phase 7: Verabschiedung 
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Aus den Diskussionen und Überlegungen der ZufallsbürgerInnen ergibt sich folgende Empfehlung 
der zu fördernden Projekte:

Zur Förderung empfohlene Projekte

Antragsteller Projekttitel Budget

Budget  
kumuliert 
(Höchstwert: 

100.000 €)

Elefanten AG „Goldene Buch der 
Elefanten A.G.  
Band 2“

2.500,00 € 2.500,00 €

IG Pfahlbau-Welterbe 
Litzelstetten

„Dreidimensionales 
Bronze-Alpenrelief“

15.000,00 € 17.500,00 €

Konstanzer
BürgerInnenkonzil 

„Konstanzer
BürgerInnenkonzil“

3.550,00€ 21.050,00 €

LERNEN FÖRDERN  
Konstanz e.V.

„Reiten schafft  
Vertrauen“

8.000,00 € 29.050,00 € 

Naturschule Region 
Bodensee e.V.

„17 Ziele für  
Konstanz“

15.000,00 € 40.050,00 € 




